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Kapitel 1. Ergänzung des Stammbaums SCHMIDLIN 
 
David (Fabricius) Schmidlin Dr. I.U.,  geboren zu Urach am 3. November 1586,  
verstorben zu Vaihingen an der Enz am 25. August 1635 (nach großen Drangsalen) 
Immatrikulation an der Universität Tübingen 23. März 1607,  
Baccalaureus 16. März 1608, Stipendium 18. September 1608,  
Magister 11. Juli 1610, Formula Concordiae 21. Juli 1612, 
Dekan Wildberg 1612, Pfarrer Aidlingen 1616, Nussdorf 1622 - 1635 
Kammermeister in Stuttgart 
Vom Kaiser Ferdinand III [ (von Habsburg   * 1608 – † 1657) ] 
Erhoben in den Adelstand mit Diplom de dato Wien, 22. Januar 1639  
Heirat zu Tübingen 23. März 1613 mit Christiane Gerlach  
geboren zu Tübingen am 8. Januar 1596,  
verstorben zu Nussdorf am 25. August 1649, 
Tochter von Stephan Gerlach, Professor Theologie,  
Universität Tübingen, und Brigitte Schwarz 
Kinder: 
  1. Christiane Schmidlin, geboren zu Wildberg 1614 
      1. Heirat zu Tübingen am 11. Oktober 1636 mit Magister Johann Jacob Castpar 
          geboren zu Iptingen am 4. Juli 1603, verstorben zu Nussdorf am 1663 
          Vikar zu Iptingen und Nussdorf 1635; Pfarrer Nussdorf 1636-1663 
      2. Heirat zu Stuttgart am 6. Mai 1673 mit Johann Leonard Noll 
  2. Johann S. Schmidlin, geboren zu Aidlingen 1616, früh verstorben 
  3. … geboren zu Aidlingen, früh verstorben 
  4. Eva (Emma) Dorothea Schmidlin 
      geboren zu Aidlingen am 1. September 1619,  
      verstorben zu Nussdorf am 6. September 1621 
  5. Rebecca Schmidlin,  
     geboren zu Aidlingen am 25. August 1622,  
     verstorben zu Nussdorf am 29. August 1622 
  6. Johann Laurentius Schmidlin,  
      geboren zu Nussdorf am 1. März 1626, verstorben zu Stuttgart am 7. Februar 1692 
      1. Heirat zu Tübingen am 5. September 1648 mit Barbara Sofie Hafenreffer,  
          geboren zu Cannstatt am 9. Mai 1621,  
          verstorben zu Stuttgart am 5. November 1677, 
          Tochter von David Hafenreffer und Elisabeth Egen 
      2. Heirat zu Stuttgart am 19. November 1678 mit Agnes Zweiffel  
          geboren zu Stuttgart am 19. September 1640,  
          verstorben zu Stuttgart am 19. Juni 1695 
  7. … geboren zu Nussdorf, früh verstorben 
  8. … geboren zu Nussdorf, früh verstorben 
  9. … geboren zu Nussdorf, früh verstorben 
10. … geboren zu Nussdorf, früh verstorben 
11. Maria Schmidlin, geboren zu Nussdorf, verstorben zu … 
      Heirat zu … am … mit … 
 
David Schmidlin erhielt 1639 einen Adelsbrief, zu diesem Zeitpunkt war er bereits 
verstorben. David (Fabricius) Schmidlin (* 1586 – † 1635) 
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Kapitel 2.  
Der Grabstein stammt aus dem Jahr 1622 und befindet sich auf dem Friedhof in Nussdorf 

 

 

QVIESCVNT HICIN DNO  
EVA DOROTHEA ET REBECCA: 
M. DAVIDIS SCHMIDLINI  
PASTORIS NVS DORFENSISFILI   
OLÆDVLCISSIMÆ CARISSIME   
QVARVM     
 
ILLA                  1. SEPT. A.C. MDCXIX 
                     NATA 
HÆC                 6. SEPT. A.C. MDCXXI 
 
ILLA                  25. AVG. A.C. MDCXXII 
                    NATA 
HÆC                 29. AVG. A.C. MDCXXII 
 
GOTTERWECKHS ZVR FREWD 
      TRÖST VNS IM LEID 
VND HELF VNS AVCH ZVR SELIGKEIT 
      AMEN  AMEN 
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Quellen konsultiert:  
 
SCHMIDLIN Erhoben in den Adelstand mit Diplom de dato Wien, 22. Januar 1639  
Erstellt von Frank Schwinghammer, Schwäbisch Hall und Fred van der Zwan,  
Lelystad, 7. September 2022. 
a. NACHKOMMEN VON JOHANN LORENZ SCHMIDLIN  
    Erstellt von Frank Schwinghammer Schwäbisch Hall 25. Oktober 2021. 
b. ABSTAMMUNG SCHMIDLIN 
    Erstellt von Frank Schwinghammer Schwäbisch Hall / Fred van der Zwan  
    Lelystad 25. Oktober 2021. 

 
 https://merkel-zeller.de/index.php/...      
 Genealogie der Familienstiftungen Paul Wolfgang Merkel und Werner Zeller. 
 Hier finden Sie die Daten von Personen und Familien der Stammahnen Konrad Zeller und  
 Paul Wolfgang Merkel und deren Vorfahren und Nachkommen (über 150.000 Personen).  
 Alle Internet-Nutzer können die Daten der nicht mehr lebenden Verwandten einsehen. 
 Seit 1 Mai 2023 werden hier die Daten angezeigt, die von den beiden Familienstiftungen stammen    
 und auf Basis der bisherigen Genealogie Eberhard Bricks und die der Merkelschen Familienstiftung 
zusammengeführt werden. 

 
https://de.wikipedia.org/wiki/Tübinger_Professorengalerie 
 
 

https://www.wkgo.de/wkgosrc/pfarrbuch/cms/index/..... 
 
 
Besuchen Sie die Website www.wkgo.de  und gehen sie zu „Personen“:       
https://www.wkgo.de/personen/personensuche.    
Wählen Sie dann im angebotenen Menü nur die Suche im Pfarrerbuch, entfernen  
Sie die Häkchen in den anderen Suchoptionen.  
Tragen Sie den Familiennamen SCHMIDLIN ein, dann finden Sie die Vornamen der Pfarrer.  
Klicken Sie auf den Vornamen, dann können Sie im nun folgenden Personen-Eintrag Ihre Suche mit den 
rot markierten Nummern fortsetzen. 
(um z.B. den Vater, die Kinder usw. zu finden).  

 

           

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Informationen zu den Pfarrern Schmidlin finden Sie im digitalen Archiv 
“Württembergische Kirchengeschichte online”.  
Es geht um die Pfarrer Schmidlin mit der Ordnungnummers (Personensuche / Pfarrerbuch):  
 
7341 – Johannes (Fabricius) Schmidlin                     (1545 – 1594) 
7339 – David (Fabricius) Schmidlin                          (1586 – 1635)     Sohn von 7341 
7348 – Johann Laurentius (Lorenz) Schmidlin        (1626 – 1692)     Sohn von 7339 
7346 – Johann David Schmidlin                                 (1650 – 1730)    Sohn von 7348 
7349 - Johann Laurentius (Lorenz) Schmidlin         (1654 – 1713)    Sohn von 7348 
7352 – Konrad Friedrich Schmidlin                           (1699 – 1739)    Sohn von 7349 
7355 – Wolfgang Wilhelm Schmidlin                       (1692 – 1758)     Sohn von 7349 
7350 - Johann Laurentius Schmidlin                         (1690 – 1735)     Sohn von 7349 
7338 – Christoph Andreas Schmidlin                       (1680 – 1729)     Sohn von 7348 
7344 – Johann Christoph Schmidlin                          (1711 – 1788)     Sohn von 7338 
7345 – Johann Christoph Schmidlin                          (1745 – 1800)     Sohn von 7344 
7337 - Christian Laurentius Schmidlin                     (1723 – 1770)     Sohn von 7355 
7347 – Johann Friedrich Schmidlin                           (1715 – 1783)     Sohn von 7355 
7356 – Wolfgang Wilhelm Schmidlin                       (1715 – 1785)     Sohn von 7355 
7351 – Johann Laurentius Schmidlin                        (1722 – 1761)     Sohn von 7350 
7354 - Wilhelm Friedrich Schmidlin                         (1761 – 1816)     Sohn von 7337 
7336 - Bernhard Friedrich Schmidlin                        (1749 – 1799)     Sohn von 7356 
7334 - Benjamin Christoph Schmidlin                      (1728 – 1753)     Sohn von 7350 
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Autoren: 
- Frank Schwinghammer, Alt Vorsitzender Verein für Genealogie in Nordwürttemberg e.V. 
- Fred van der Zwan, Alt Sekretär der deutschen genealogischen Forschungsgruppe ( WGOD ),   
  Zeitschrift: GENS GERMANA 
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